
~ 200 der Beilagen zu den stenographischenProtokollen des N atiomilrates (V. G. P.). 

Bericht 
des Ausschusses fur soziale Verwaltung 

über die" Regierungsvorlage (159 der Bei- d~svoranschlag ist das G~samterfordernis- mit 
lagen): Bundesgesetz, betreffend Beihilfen zu 5,400.000 S beziffert, die finanzleUe Auswirkung 
den Unterstützungen nach dem Kleinrent- der Erhahung würde demnach im Jahre rund 
nergesetz (Kleinrentnergesetznovelle 1946). 2,700.000 S ibetragen. Die vorgesehene Rückwir-

kung per 1. Juli 1946 hedingteine Mehiibelastung 
Die vorliegende Novellierung des Kleinrent- von rund 1,350.000 S im laufenden Jahre. 

nergesetzes entspricht den Wünschen und Be-
schwerden, die aUS den Kreisen der Kleinretner Der Ausschuß für soziale Verwaltung hat in 
kamen und die in einem Antra.ge der Abgeord- seiner Sitzung vom 19. Juli 1946 diese Regie­

.. neten Mi kola, Dr. Pa uno v i c, Ra i n e r rungsvorlage unverändert angenommen und 
und Genossen niedergelegt wOl'den sind. 'stellt den An t rag, der Nationalrat woUe der 

Dieser Gesetzentwurf sieht vor, daß österrei- Regierungsvorlage (159 der Beilagen): Bundes­
chischen ~taatsbürgern mit dem Wohnsitz im gesetz, betreffend Beihilfen zu den Unterstützun­
Inlande, die im Bezuge einer Kleinrentnerunter- gen nach dem Kleinrentnergesetz (Kleinrentner­
stützung -stehen, eine El1höhung im Ausmaße· gesetznovelle1946) die verfassungsmäßige Zu­
von 50 v. H. der hisherigen Unterstützung ge- stimmung geben; 
währt wird. 

Die Beihilfen werden rückwirkend vom 1. Juli 
19.46 gewährt und belasten den Bund. Im Bun-

Mikola 
Berichterstatter. 

' .. 

Wien, 19. JuLi 1946. 

Böhm 
Obmann. 
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